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die Türschlösser und die altertümlichen Kästen und Tru-
hen erhalten worden. Im Esszimmer, das mit seinen Stukka-
turen ein besonderes Schmuckstück darstellt, wurde eine
neue heimelige Beleuchtung geschaffen. Die Küche mit
dem elektrischen Herd und Boiler und den nötigen
Schränken atmet Licht und Wärme. Ein Aufenthaltsraum
mit Bibliothek, deren Bestand durch Schenkungen noch
erweitert werden kann, gibt den Hausbewohnern Gelegen-
heit, in ungezwungenem Beisammensein den Gedanken-
austausch zu pflegen. Im übrigen ist jedes der geräumigen
und stilvoll gehaltenen Zimmer mit einem Heizkörper der
Zentralheizung versehen, die zu diesem Zweck erweitert
worden ist und beiden Häusern dient.

Der Hausvater, Diakon Candrian, wird nun mit seiner
jungen Frau die Heimbewohner in beiden Häusern der
Liegenschaft betreuen. Zu dieser dankbaren Aufgabe wün-
sehen wir dem jungen Paar, das im Erdgeschoss des

Stammhauses eine freundlich ausgestattete kleine Woh-
nung mit eigenem Zugang hat, viel Glück und Segen. —
Ein anschliessender Imbiss, den die Heimkommission den
Gästen im Hotel „Hecht", Rheineck, offerierte, beschloss
die eindrucksvolle Feier mit einem gemütlichen Bei-
sammensein.

Schu.

Nachdruck aus dem ,,St. Galler Tagblatt", Abendausgabe vom 7. Ok-
tober 1953.
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